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MMag. Dr. Susanne Raab 

Bundesministerin für Frauen und Integration  

Herrn  

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2020-0.003.129  

Wien, am 5. Februar 2020 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Greiner, Kolleginnen und Kollegen haben am 5. De-

zember 2019 unter der Nr. 255/J an meine Amtsvorgängerin, die Bundesministerin für Frauen, 

Familien und Jugend im Bundeskanzleramt, eine schriftliche parlamentarische Anfrage betref-

fend „Taxikosten“ gerichtet. 

Bevor ich diese Anfrage nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt beantworte, darf 

ich darauf hinweisen, dass mir aus dem Zuständigkeitsbereich meiner Amtsvorgängerin ge-

mäß der Entschließung des Bundespräsidenten vom 29. Jänner 2020, BGBl. II Nr. 18/2020, nur 

die Angelegenheiten der Frauen und Gleichstellung übertragen sind: 

Zu den Fragen 1 und 4 bis 16: 

• Wie hoch waren die Gesamtausgaben in Ihrem Ressort seit Ihrer Angelobung für Taxifahrten? 

a. Wie hoch waren sie im Juni? 

b. Wie hoch waren sie im Juli? 

c. Wie hoch waren sie im August? 

d. Wie hoch waren sie im September? 

e. Wie hoch waren sie im Oktober? 

f. Wie hoch waren sie im November? 

• Wie viele davon entstanden auf Grund von Fahrten Ihres Generalsekretärs? 
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• Bestand seit Ihrer Angelobung eine Vereinbarung mit einem oder mehreren Taxiunternehmen? 

• Was waren die Inhalte der Vereinbarung? 

• Welche Kosten entstanden auf Grund dieser Vereinbarungen seit Ihrer Angelobung? 

• Welche Personen waren Begünstigte bzw. Nutzungsberechtigte dieser Vereinbarung? 

• Wie wurde sichergestellt, dass nur notwendige Fahrten und insbesondere nur dienstliche an-

statt privater Fahrten auf Grundlage dieser Verträge abgerechnet werden? 

• Bestehen ressortinterne Richtlinien für die Nutzung von Taxis im Gegensatz zu öffentlichen 

Verkehrsmitteln? 

• Wie viele Kilometer wurden auf Grund von Bestellungen aus Ihrem Ressort mit Taxis im seit 

Ihrer Angelobung zurückgelegt? 

• Was war die längste Fahrt, die mit einem Taxi zurückgelegt wurde und was war ihr Zweck und 

wer wurde von wo nach wo transportiert? 

• Was war die teuerste Fahrt, die mit einem Taxi zurückgelegt wurde und was war ihr Zweck 

und wer wurde von wo nach wo transportiert? 

a. Wurden Fahrten zurückgelegt, die teurer als 50€ waren? 

i. Wenn ja, was war die teuerste Fahrt, die mit einem Taxi zurückgelegt wurde und was 

war ihr Zweck und wer wurde von wo nach wo transportiert? 

• Wurden Fahrten mit Uber zurückgelegt, die teurer als 50€ waren? 

a. Wenn ja, was war die teuerste Fahrt, die mit einem Uber zurückgelegt wurde und was war 

ihr Zweck und wer wurde von wo nach wo transportiert? 

• Wie viele Beförderungen erfolgten ohne Personen, d.h. für Briefe oder andere Sendungen? 

• Welche Kosten fielen für solche Beförderungen an? 

Ich darf auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 266/J vom 5. Dezember 2019 

durch die damalige Bundeskanzlerin für den gesamten Bereich des Bundeskanzleramtes ver-

weisen. 

Zu Frage 2: 

• Wie viele davon entstanden wegen Ihrer eigenen Taxi-Fahrten? 

Aufgrund von Taxifahrten meiner Amtsvorgängerin sind im angefragten Zeitraum vom 3. Juni 

bis 30. November 2019 keine Kosten entstanden. 

Zu Frage 3: 

• Wie viele davon entstanden auf Grund von Fahrten Ihrer KabinettsmitarbeiterInnen? 
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Aufgrund von Taxifahrten der Kabinettsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter meiner Amtsvor-

gängerin sind im angefragten Zeitraum vom 3. Juni bis 30. November 2019 Kosten in Höhe von 

8,50 Euro entstanden. 

 

 

MMag. Dr. Susanne Raab
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